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Venedig Biennale 2024: Kunst und
Identität im Zeichen der Fremdheit
Entdecken Sie, wie Künstler aus Kassel die Venedig-

Biennale 2024 prägen – eine Verbindung von
Gegenwartskunst und Kultur.

Kunst und Identität: Die Venedig-Biennale
2024 im Fokus

Die Biennale in Venedig ist eine der bedeutendsten
Ausstellungen für zeitgenössische Kunst weltweit und findet
parallel zur documenta statt. Die 60. Ausgabe trägt das Motto
„Fremde überall, Stranieri Ovunque“ und behandelt Themen wie
Unbehaustsein und kulturelle Irritation. Diese Atmosphäre von
Entfremdung und Vertrautheit spiegelt sich besonders in den
Arbeiten zahlreicher Künstler wider, die auch in Kassel
ausgestellt haben.

Wichtige Beiträge von Kasseler Künstlern

Unter den Künstlern, die in Venedig vertreten sind, sticht
Mounira al Solh hervor. Sie hat eine eindrucksvolle Installation
geschaffen, die antike Mythen mit modernen Medien verbindet.
Al Solh, die an der Kasseler Kunsthochschule lehrt, thematisiert
in ihrem Werk die kulturellen und sozialen Herausforderungen
im Libanon. Ihre Ausstellung zeigt eindringlich, wie Kunst als
Plattform für soziale Themen dient.

Die Verknüpfung zwischen Venedig und
Kassel



Ein weiteres Beispiel für die Verbindung zwischen den beiden
Kunstorten ist Massimo Bartolinis Werk im italienischen Pavillon.
Seine Installation erinnert an die Welle, die 2007 auf der
Karlswiese in Kassel zu sehen war. Diese Anknüpfungspunkte
machen deutlich, wie Künstlerinnen und Künstler ihre
Erfahrungen und Inspirationen aus verschiedenen Ausstellungen
miteinander verweben, um neue Perspektiven zu schaffen.

Gemeinschaftsgefühl durch Kunst im
Wandel

Die Biennale in Venedig verkörpert nicht nur die individuellen
Beiträge der Künstler, sondern reflektiert auch eine breitere
gesellschaftliche Entwicklung. Probleme wie postkoloniale
Identität und queere Perspektiven finden sich in vielen Arbeiten
wieder, ähnlich wie bei früheren documenta-Ausgaben. Diese
Themen geben den Kunstwerken eine tiefere Bedeutung und
fordern die Betrachter:innen auf, sich mit ihrer eigenen Identität
und der ihrer Umgebung auseinanderzusetzen.

Multimedia-Erlebnisse und erinnerte
Emotionen

Besucher:innen der Biennale erleben unzählige Eindrücke, die
Erinnerungen an frühere documenta schaffen. So lädt die
Multimedia-Soundinstallation von Madeyoulook die Menschen
ein, Momentaufnahmen aus vergangenen Ausstellungen zu
reflektieren. Solche Erfahrungen fördern nicht nur das
individuelle Empfinden von Kunst, sondern stärken auch das
gemeinschaftliche Verständnis für zeitgenössische Themen.

Ein Blick auf die Zukunft der Kunst

Die Venedig-Biennale ist noch bis zum 24. November zu sehen
und bietet mit zahlreichen Begleitausstellungen, wie z.B. der
Schau von Julie Mehretu im Palazzo Grassi, und Pierre Huyghes
innovativen Arbeiten in der Punta della Dogana viele



Möglichkeiten zur Auseinandersetzung mit aktuellen Themen.
Diese Plattform lädt Kunstliebhaber aus der ganzen Welt ein,
sich mit wichtigen gesellschaftlichen Fragestellungen und den
neuen Medien der Kunst auseinanderzusetzen und dabei auch
die Verbindung zu Orten wie Kassel zu entdecken.

In der heutigen Zeit, in der Kunst als Kommunikationsmittel
immer wichtiger wird, zeigen Ausstellungen wie die Biennale,
wie zauberhaft und gleichzeitig herausfordernd die Welt der
zeitgenössischen Kunst ist.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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